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Andreas Althamer Katechismus

Frage und Antwort der Kinder

Frage: Was bist du?

Antwort: Ich bin ein Christenmensch und Kind Gottes.

Frage: Woher weißt du das?

Antwort: Ich weiß es, weil ich dem Wort Gottes glaube und auch getauft bin in dem Namen Christi.

Frage: Was glaubst du?

Antwort: Ich glaub an Gott den Vater, allmächtigen Schöpfers Himmels und der Erden. Und an Jesum Christum, seinen eingeborenen Sohn, unsern Herrn, der empfangen ist vom heiligen Geist, geboren von der Jungfrau Maria, gelitten unter Pontius Pilatus, gekreuzigt, gestorben und begraben, niedergefahren zu der Hölle, am dritten Tag auferstanden von den Toten, aufgefahren gen Himmel, sitzend zur Rechten Gottes, des allmächtigen Vaters, von dannen er kommen wird1 zu richten die Lebendigen und die Toten. Ich glaube an den heiligen Geist, eine heilige christliche Kirche, Gemeinschaft der Heiligen, Vergebung der Sünden, Auferstehung des Fleisches und ein ewiges Leben.


1  Original: künftig ist


Von den Artikeln des christlichen Glaubens

Frage: Was verstehst du in diesem Bekenntnis deines Glaubens unter: Ich glaube an Gott Vater allmächtigen Schöpfer Himmels und der Erde?

Antwort: Es heißt: Ich setze meines Herzens Vertrauen und Zuversicht allein in den allmächtigen, lebendigen Gott, der aller Dinge mächtig ist, der aller Gläubigen Vater ist, der Himmel und Erde erschaffen hat, erhält und regiert; ich verlass mich mit meinem Herzen auf keine Kreatur, keine Werke und kein Verdienst, Gott der Herr ist allein meine Hilfe, Trost und Seligkeit.

Frage: Was heißt denn: ich glaube an Jesum Christum, seinen eingeborenen Sohn, unseren Herrn?

Antwort: Es heißt: ich verlass mich auch mit ganzem Herzen auf den einigen ewigen natürlichen Sohn Gottes, der des Vaters Weisheit und Wort ist, durch den der Vater alle Dinge geschaffen hat und regiert, der mit dem Vater eins und gleicher Gott und Herr ist.

Frage: Was heißt denn das nachfolgende, der empfangen ist von dem heiligen Geist, geboren von der Jungfrau Maria?

Antwort: Ich glaube, dass unser Herr Jesus Christus nicht aus Fleisch und Blut empfangen wurde, wie die Adamskinder, sondern aus dem heiligen Geist, wie es durch den Engel Gabriel zuvor versprochen war, und im Glauben an dieses Wort und die Verheißung Gottes ward Maria schwanger, gebar unsern Messias und Heiland als reine Jungfrau aus der allmächtigen Kraft Gottes des himmlischen Vaters ohne Zutun aller Menschen.

Frage: Was bedeutet es, wenn man sagt: gelitten unter Pontius Pilatus, gekreuzigt, gestorben und begraben?

Antwort: Wir wären alle auf ewig verloren, wo Christus nicht für uns gestorben wäre. Er ist unsertwegen Mensch geworden, für uns hat er gelitten, für unsere Sünde ist er gestorben, unsere Schuld hat er bezahlt und uns mit seinem Blut erlöst vom ewigen Tod, ist um unseretwegen in die Hölle gestiegen, hat gelitten und die Schmerzen des Todes empfunden, ist als ein Toter begraben worden, alles uns zu gut.

Frage: Was heißt: er ist auferstanden am dritten Tag?

Antwort: Er hat den Tod gewaltig aus eigener göttlicher Kraft überwunden, und beweist mit seiner herrlichen Auferstehung, dass er ein Herr des Lebens und des Todes und wahrer Sohn Gottes ist.

Frage: Was verstehst du bei dem Artikel: er ist aufgefahren gen Himmel, sitzt zu der Rechten Gottes des allmächtigen Vaters?

Antwort: Er hat mit seiner Himmelfahrt1 der Welt seine herrliche Gottheit offenbart, und dass er gewaltig im Himmel und auf Erden ist, alle Dinge sind ihm unterworfen. Er ist nicht weniger als der Vater, gleicher Ehren, Glorie, Herrlichkeit, Gewalt und Macht, denn das heißt zur Rechten Gottes sitzen.

Frage: Was heißt: von dannen er kommen wird2 zu richten die Lebendigen und die Toten?

Antwort: Eben der Christus, in derselben Herrlichkeit, in der er hinauf ist gefahren und sitzt in gleicher Gewalt und Herrschaft3 mit seinem himmlischen Vater, also wird er auch wieder am Ende der Welt erscheinen, Lebendige und Tote, Gläubige und Ungläubige, Heiden und Juden und alle Völker der Erde zu richten.

Frage: Was heißt: ich glaub an den heiligen Geist?

Antwort: Es heißt: Ich glaub und verlass mich auf den heiligen Geist, der Gottes Kraft ist, und mit dem Vater und Sohn ein Gott, der uns erleuchtet, tröstet, lehrt und stärkt, das ist, der Gottes Wort und Werk in uns lebendig und kräftig macht, der in Trübsal, Not und Angst bei uns ist und uns tröstet.

Frage: Was nennst du: die christliche Kirche und Gemeinschaft der Heiligen?

Antwort: Ich glaube, dass derselbe Geist Gottes alle auserwählten Kinder Gottes in einen Glauben und einer Gemeinde durch die Predigt des Wortes Gottes gebracht hat, und diese Kinder Gottes heißen die christliche Kirche, deren Grund und Fundament Christus mit seinem Wort ist; sie sind ein lebendiger Tempel Gottes, in denen der Herr selbst wohnt und ihr Vater, Herr, Bräutigam und Haupt ist. Darum haben sie Gemeinschaft an allen seinen Gütern, sind seine Erben und Miterben Christi, darum heißen sie die Gemeinschaft der Heiligen, da alle Güter Gottes ihnen nach Gottes Zusagen gemeinsam gehören4.

Frage: Was heißt: Vergebung der Sünden?

Antwort: Es heißt, dass wir alle durch Jesus Christus, wenn wir an ihn glauben, Vergebung unserer Sünden haben. Dieser Ablass ist uns durchs Evangelium verheißen und verkündet worden, und kommt nicht aus Geld oder unseren Leistungen5, sondern ist uns aus der Gnade und Barmherzigkeit Gottes in Christus versprochen. Darum gilt: Wer mit festem Glauben dem Evangelium folgt6, der hat Vergebung aller seiner Sünden.

Frage: Was heißt Auferstehung des Fleisches?

Antwort: Ich glaub, dass ich eben mit dem Leib, den ich hie trag, der jetzt sterblich ist, am jüngsten Tag werde wiederum erweckt durch Gottes Stimme, wie Christus zuvor erstanden ist von den Toten.

Frage: Was ist denn: und ein ewiges Leben?

Antwort: Ich glaube und weiß aus göttlicher Schrift, dass nach diesem elenden vergänglichen Leben ein herrliches, seliges, ewiges Leben folgt, das alle Gläubigen und Auserwählten Gottes mit Christo selig besitzen werden in Ewigkeit.


1  orig: Auffahrt

2  orig. zukünftig ist

3  orig. Regiment

4  orig. gemein sind

5  orig: Verdienst

6  orig. anhangt
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Johannes Calvin: Der Genfer Katechismus (Reihe Bekenntnisse)

Folgen Verlag, ISBN: 978-3-95893-160-2

Der Genfer Katechismus ist ein von Johannes Calvin verfasster Katechismus in 373 Fragen und Antworten. 

Hauptzweck des menschlichen Lebens ist nach Johannes Calvin die Erkenntnis Gottes mit dem Ziel, ihn zu ehren, d.h.: 1. unser ganzes Vertrauen in Gott zu setzten (Glauben); 2. ihm zu dienen und seinem Willen zu gehorchen (Gesetz); 3. ihn in jeder Not anzurufen und in ihm das Heil zu suchen (Gebet); 4. mit Herz und Mund ihn dankzusagen für alles Gute, das von ihm kommt (Sakramente).
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Katechismus der Waldenser (Reihe Bekenntnisse)

Folgen Verlag, ISBN: 978-3-95893-161-9

Der Name „Waldenser“ stammt aus dem Mittelalter. Die katholische Kirche bezeichnete so die Anhänger von Valdes aus Lyon, der um 1173 eine Bewegung von Wanderpredigern gegründet hatte.

Die Waldenser wurden vielfach verfolgt; aber nichts tilgte ihren Glaubensmut. Im zwölften Jahrhundert wurde der Katechismus der Waldenser abgefasst.
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Schleitheimer Artikel 1527 (Reihe Bekenntnisse)

Folgen Verlag, ISBN: 978-3-95893-169-5

Die sogenannten Schleitheimer Artikel, eigentlich: „Brüderliche vereynigung etzlicher kinder Gottes / siben Artickel betreffend“, (auch Schleitheimer Bekenntnis oder – latinisiert – Confessio Schlattensisgenannt) bilden die erste ausformulierte Bekenntnisschrift der Täuferbewegung.

Sie sind benannt nach ihrem Entstehungsort Schleitheim, einer Schweizer Gemeinde in der Nähe von Schaffhausen.
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